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Kinderzirkus auf der Pappelwiese auf WHO - Manege frei!

www.tuebingen.de/who

Termine Soziale 
Stadt WHO

Diabolospieler, Hula-Hupp-Akrobat-
innen, Jongleure, Kopfbalancierer-
innen – Wo gibt’s denn so was? Am 1. 
Juli gab’s das alles auf der Pappelwie-
se mitten auf WHO! Helmut Roeßle, 
Erzieher und Clown, und sein Team 

Jeden ersten Mittwoch im  
Monat, 9 bis 11 Uhr:
Frühstückstreff für pflegende An-
gehörige im Stadtteiltreff

Kontakt zum Stadtteilbüro:
Tel.: 07071 6878015

Stadtteilsozialarbeit:
sylvia.takacs@tuebingen.de
Mo 9 bis 13 Uhr
Di 14 bis 18 Uhr
Mi 9 bis 15 Uhr

Stadtteilassistenz:
info@soziale-stadt-who.de
Mi 15 bis 18 Uhr

Älter werden auf WHO:
dorothee.mueller@tuebingen.de
Di 10 bis 12 Uhr
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von „Spasspartout“ kamen aus Rott-
weil, brachten ganz viel Equipment 
und Erfahrung mit und schon ging 
es los: Vormittags durften die Kinder 
sich in den verschiedensten Zirkus-
disziplinen ausprobieren. Gute Tipps 
und die nötige Hilfestellung waren 
natürlich inklusive. Nachmittags 
haben alle gemeinsam die große Zir-
kusvorstellung vorbereitet. Um 17.30 
Uhr öffnete sich die Manege und alle 
Zirkuskünstler_innen, die Mut und 
Lust hatten, präsentierten ihr Können 
vor einem begeisterten Publikum. 
Zum Abschluss gab es noch einen 
kleinen Umtrunk.

Neues Bewegungsagebot auf WHO:  
Bewegte Apotheke startete am 21.  Juli
Der Stadtseniorenrat startet sein 
erstes Projekt „Bewegung und Be-
gegnung auf WHO“ im Rahmen des 
Stadtteilbudgets. Er ist Träger des 
neuen Angebotes „Bewegte Apothe-
ke“ auf WHO. Wenn der Pilot erfolg-
reich angenommen wird, ist eine 
Einführung in anderen Stadtteilen 
angedacht. Kooperationspartnerin 
und -partner sind die Apotheke am 
Nordring und das Stadtteilbüro WHO 
der Universitätsstadt Tübingen.
Das Angebot findet immer freitags 
um 10 Uhr statt (auch in den Ferien). 
Treffpunkt ist die Apotheke am Nord-
ring. 

Brigitte Martey, ausgebildete Fach-
trainerin für Seniorensport, leitet den 
bewegten Spaziergang an. Kombi-
niert wird der ca. 60-minütige Spa-
ziergang mit Gleichgewichtstraining, 
Dehnungseinheiten, Sturzprophy-
laxe und weiteren unterstützen den 
Übungen. Das Angebot ist für ältere 
Senior_innen konzipiert. Rollator 
oder Gehilfen können mitgebracht 
werden, das Bewegungstraining 
wird den Möglichkeiten der Teilneh-
menden angepasst. Das Angebot 
ist kostenfrei, es muss sich niemand 
anmelden. 
Vorbeikommen und mitmachen!  

Spiel und Sport auf WHO
Der Baubeginn für die Sanierung des 
Spielplatzes Römergräber hat sich 
leider verzögert. Jetzt läuft die Bau-
stelle aber, sodass wir den Spielplatz 
im Herbst einweihen können. Auch 
am Holderfeld wird in den nächsten 
Monaten viel passieren: die Freiluft-
halle wird gebaut, die Sanierung 

des Kunstrasenplatzes läuft schon 
und der Bau der Aktiv- und Bewe-
gungsfläche mit Beachvolleyball, 
Hindernisparcours sowie Spiel- und 
Aufenthaltsmöglichkeiten ist in Vor-
bereitung. 
Freuen Sie sich auf diese neuen An-
gebote!

Finanziert wurde das Projekt über 
das Stadtteilbudget WHO, so dass die 
Kinder kostenlos teilnehmen konn-
ten. Alle Kinder im Grundschulalter 
waren eingeladen. Die Pappelwiese 
erwies sich als idealer Standort: aus-
reichend Platz, sicher und im Schat-
ten. Und die Bäume hielten während 
der Aufführung auch den schlimms-
ten Regen ab. 

Schön, dass so ein tolles Projekt mög-
lich ist. Und vielleicht heißt es im 
nächsten Jahr ja wieder: Manege frei!
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Informationsveranstaltung zum  
Rahmenplan WHO
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Am Mittwoch, den 12. Juli 2023 wur-
de der Rahmenplanentwurf bei einer 
öffentlichen Informationsveranstal-
tung im Festsaal der Waldorfschule 
Tübingen vorgestellt. Die rund 250 
Bürgerinnen und Bürger erhielten 
neben Informationen zum Pflege-
konzept und Rahmenplan auch die 
Möglichkeit, Feedback zu geben und 
Rückfragen zu stellen. Im Anschluss 
an die Veranstaltung hatten die 
Teilnehmenden zudem die Möglich-

Aufruf: Mit dem Stadtteilbudget 
gute Ideen umsetzen!

Ob Nachbarschaftsfest oder Kunst, 
Kultur oder Soziales - setzen Sie 
Ihre Ideen für WHO mit finanzieller 
Unterstützung des Stadtteilbud-
gets um!

Über die Anträge wird im Begleitkreis am 
24. Oktober entschieden. Frist für die Ein-
reichung ist 14 Tage vor der Sitzung. Den 
Antrag und weitere Infos finden Sie unter 
www.tuebingen.de/who unter dem Punkt 
„Stadtteilbudget“.

keit, an Stellwänden den Rahmen-
plan sowie konkrete Teilaspekte zu 
bewerten. Die zum Teil kontroversen 
Diskussionen sowie die  positiven 
als auch negativen Bewertungen an 
den Stellwänden verdeutlichen, dass 
die Menschen auf WHO in Bezug auf 
den Rahmenplan ein sehr vielfältiges 
Meinungsbild haben.
Nun werden die Pläne fertiggestellt, 
sodass der Rahmenplan im Gemein-
derat beschlossen werden kann. 
Ab 2024 sollen das Freiraum- und 
Klimaanpassungskonzept konkretie-
siert, ein Sanierungsgebiet festge-
setzt sowie erste Ausarbeitungen 
der Teilbereiche und Änderungen 
der Bebauungspläne vorgenommen 
werden.  Die Unterlagen finden Sie 
im Internet unter: 
www.tuebingen.de/who  
(siehe QR-Code). 

Frühstückstreff auf 
WHO jeden ersten 
Mittwoch im Monat

Rundfunkverteilanlage WHO stellt Betrieb 
zum 30. Juni 2024 ein

Die Rundfunkverteilanlage auf 
Waldhäuser-Ost wird nur noch bis 
Jahresende als öffentliche Einrich-
tung gebührenpflichtig betrieben 
werden. Um allen Nutzer_innen 
genügend Zeit für die Organisation 
einer alternativen Rundfunk- und 
TV-Versorgung zu geben, wird das 
Signal darüber hinaus noch bis zum 
30. Juni 2024 allein auf städtische 
Kosten frei zur Verfügung gestellt. 
Dieses Vorgehen hat der Gemeinde-
rat so entschieden. Alle Nutzer_innen 
sollten sich daher bis zum Jahres-

Eingeladen sind Angehörige und 
Freunde, die einen Menschen zu 
Hause pflegen oder in einem Heim 
betreuen. Als gelernte Gesundheits- 
und Krankenpflegerin lädt Dorothee 
Müller zu diesem Frühstück ein. Sie 
weiß von den täglichen Bedarfen 
daheim, da sie jahrelang in der am-
bulanten Pflege gearbeitet hat.
Im Rahmen eines gemeinsamen 
Frühstücks können die Angehörigen 
Erfahrungen austauschen, neue 
Kontakte knüpfen und Informationen 
rund um das Thema Pflege erhalten.

Das Frühstück findet jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 9 bis 11 Uhr 
im Stadtteiltreff auf Waldhäuser Ost, 
am Berliner Ring 20, 72076 Tübingen 
statt. 
Das Angebot ist kostenlos, Spenden 
sind jedoch willkommen.
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ende, jedoch spätestens bis zum 30. 
Juni 2024, einen anderen Anbieter 
für den Empfang des Rundfunk- 
und Fernsehsignals suchen. Für 
eine Beratung stehen die örtlichen 
Elektrofachbetriebe oder Telekom-
munikationsanbieter zur Verfügung. 
Wohnungseigentümer_innen sollten 
sich darüber hinaus auch an ihre 
jeweilige Hausverwaltung wenden. 
Weitere Informationen: 
www.tuebingen.de/ratsdokumente/
vorlage/184/2023


